
Bridgeklub Böblingen - Sindelfingen 
Mitgliederversammlung am Montag, den 06.03.2005, 19:00 – 20:30 Uhr 
 
Teilnehmerzahl: 37, inkl. der Funktionäre: 
Herr von Laur – 1. Vorstand 
Herr Neuschäfer – 2. Vorstand 
Frau Menning – Kassenwart 
Herr Umlauft – Sportwart 
Herr Boon, Frau Zeigermann – Kassenprüfer 
Frau Czepluch – Masterpunkt-Sekretärin 
 
Ausgehändigte Dokumente: 
Klubvermögen: Aufstellung der Einnahmen und Ausgaben in 2005 
 
Ablauf gemäß aushängender Tagesordnung: 
 
1. Bericht des Vorstandes 
Mitgliederentwicklung 
Herr von Laur gab unsere momentane Mitgliederzahl mit 117 an, d.h. wir sind im Vergleich zum 
Vorjahr (123) um 6 Mitglieder geschrumpft. 
Wir begrüßen die beiden Neuzugänge, Frau Schmucker und Herrn Dirksen 
und verabschieden uns von acht Mitgliedern, unter anderem von Herrn Simpson, der in die 
Vereinigten Staaten zurückgekehrt ist, und von Herrn Dr. Hager. 
 
Finanzen 
Das Klubvermögen betrug zum 01.01.06 5.595,43 € und hat sich im Vergleich zum Vorjahr um 
407,98 € erhöht. 
Frau Menning wies darauf hin, dass die Raummieten künftig höher ausfallen könnten, 
da das neue Hausmeister-Ehepaar Seidel sich im Gegensatz zu den vorherigen (Vogt) an die 
stundenweise Abrechnung halten will. 
 
Bericht der Kassenprüfer 
Herr Boon und Frau Zeigermann hatten keine Beanstandungen, der Kassenwart wurde entlastet. 
 
Klub-Turniere 
Laut Herrn von Laur ist es sehr gut angekommen, am Montag in zwei Gruppen zu spielen. 
Montags wird im Durchschnitt an 12 Tischen gespielt, mittwochs an 10. 
Bei den Teamturnieren kommen meist 12 Tische zustande (im Vorjahr waren es etwa 10). 
 
Der neue Modus zur Durchführung der Teamturniere hat sich bewährt und wird so beibehalten: 
Bis 6 Tische: jeder gegen jeden,  7-9 Tische: Zermelo (4 Runden á 7 Boards), 
ab 10 Tischen: Aufteilung in zwei Gruppen nach Qualifikation (Berücksichtigung der Ergebnisse des 
Vormonats: die Teams auf den Plätzen 1-3 der A-Gruppe bleiben in A, die Sieger aus Gruppe B 
steigen auf in A, ansonsten Einteilung nach Klubrangliste). 
 
Klubmeisterschaften 
Herr Umlauft nannte Teilnehmerzahlen und Gewinner wie folgt: 
Paar (12,5 Tische): Herr Staber, Herr Wartlick 
Mixed (9,5 Tische): Frau Kleinmann, Herr Beadle 
Team (5 Teams): Herr Seib /Herr Fischer, Herr Staber/Herr Wartlick 
Damen / Herren (9 Tische): Frau Jacobs/Frau Beck, Herr Fischer/Herr Oehler 
Individual (11 Tische): Herr Bachlechner 
 
Klubmeister 2005 und Klubranglisten ins Internet 
 
Pokal & Team-Ligen 
Pokal 
Nachdem unser Team (Herr Wacker, Herr Neidow, Herr Reck, Herr Umlauft) die drei Gegner 
Balingen, Kirchheim und Villingen Schwenningen bezwingen konnte, unterlagen wir schließlich im 
Finale gegen Stuttgart. 
2006 gehen vier Teams an den Start. Da gibt es für drei Siege auch die verdiente Belohnung! 
 



Team-Ligen 
Unsere 6 Teams haben sich wieder sehr gut geschlagen, hier die Ergebnisse von Herrn Umlauft: 
Regionalliga – BB1, Platz 8 (Klassenerhalt geschafft) 
Regionalliga – BB2, Platz 2 (nur hinter Stuttgart) 
1. Landesliga, Staffel B – BB3, Platz 1 (grandioser Aufstieg in die Regionalliga) 
1. Landesliga, Staffel A – BB4, Platz 4 
2. Landesliga, Staffel C – BB5, Platz 2 (fast aufgestiegen) 
2. Landesliga, Staffel B – BB6, Platz 6 
Î 2006 spielen drei Teams in der Regionalliga, eines in der 1. Landesliga, zwei in der 2. Landesliga. 
 
Kurse 
Im Herbst fand wieder ein gut besuchter Minibridge-Kurs statt, abgehalten von Herrn Umlauft und 
Herrn Wacker. 
Außerdem hielt Herr Umlauft einen Fortgeschrittenen-Kurs ab, in Anspruch genommen von 
5 Klubmitgliedern und 10-15 ehemaligen Kursteilnehmern. 
 
2. Entlastung des Vorstandes 
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 
 
3. Wahl des Vorstandes 
Nachdem Herr Neuschäfer und Frau Czepluch Ihre Ämter niederlegen, wurde der Vorschlag „Frau 
Schröder for 2. Vorstand“ mit einer Enthaltung angenommen, das Amt der Masterpunkt-Sekretärin 
ging einstimmig bestätigt an Frau Kilgus. 
Wir danken den Funktionären für Ihre ehrenamtliche Arbeit und wünschen dem neuen Team viel 
Spaß. 
 
4. Planungen 2006 
Kurse 
Im Anschluss an den Minibridge-Kurs wird Herr Umlauft wieder einen Kurs zu Reizung abhalten. 
Teilnehmerzahl: 8-10 
 
Team-Ligen 
Teambesetzung 
Herr Umlauft nannte folgende Richtlinien für die personelle Zusammensetzung eines Teams. 
Zunächst ist ein freier Teamzusammenschluss möglich, für die Regionalliga sind mindestens 6 
Spieler, für die Landesligen 5 Spieler erforderlich. Sollten noch Mitspieler fehlen, ist Herr Umlauft 
gerne bei der Vermittlung behilflich. 
Stichtag für die Anmeldung ist der 30.09. 
Der Vorstand entscheidet in letzter Instanz über die Zuordnung der Teams auf die Ligen. 
 
Bundesliga 
Dieses Jahr ist es möglich, dass ein Team die Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga erreicht. 
Die Spieltermine und Orte sind dort auf Wochenenden festgelegt und beinhalten eine Übernachtung. 
Herr Umlauft machte den Vorschlag, dass die Teammitglieder bei einer Kostenübernahme durch den 
Klub klubinterne Kurse anbieten, deren Einnahmen dann wieder der Kasse zukommen. 
Frau Pussel regte einen pauschalen Zuschuss an. 
2006 stünde ohnehin nur ein Termin an (Aufstiegsrunde), für diesen wurde ein pauschaler Zuschuss 
von 200 € vereinbart. 
 
Klub-Turniere 
Neuerungen 
Der Vorstand hat sich einige Gedanken gemacht, unseren Turnieralltag durch attraktive 
Sonderturniere zu beleben. 
Folgende Vorschläge werden umgesetzt: 

Î Individualturnier an jedem 5. Montag im Monat (ca. 3x jährlich) 
Î Rosenmontagsturnier (voraussichtlich im IBM Klub) 
Î Butler-Wertung (analog zur Team-Wertung nach IMPs statt nach Matchpunkten) 

an jedem 5. Mittwoch im Monat, in noch festzulegendem Turnus auch montags 
 
Außerdem wird es eine klubinterne Team-Liga geben: Gelegenheit zum Üben für die Liga-Teams und 
attraktiver Rahmen für die übrigen Team-Fans unter uns. Ob die fünf jährlichen Termine an Spieltagen 
stattfinden, steht noch nicht fest. Ein Anmeldeformular wird demnächst ausgehängt. 



 
Zu wenig Stimmen fanden sich für die Teilnahme an einem Simultan-Turnier, 
obwohl sich alle begeistert geäußert haben, die bereits an einem teilgenommen haben. 
Vielleicht sollte man es doch einmalig durchführen um zu prüfen, wie es bei den übrigen ankommt? 
 
Änderungen an der relativ schlecht besuchten Clubteammeisterschaft wurden ebenfalls abgelehnt. 
 
Adventsturnier 
Es gab Kritik an dem Adventsturnier (Freitagsturnier), da dort aufgrund der Durchführung am 
Freitagnachmittag nicht alle Mitglieder spielen können, jedoch ein relativ schönes Rahmenprogramm 
geboten wird. 
Das Turnier sollte durch ein für alle Mitglieder ähnlich attraktives Turnier am Wochenende ersetzt 
werden. Eventuell auch in einem anderen Rahmen (z.B. Hotel mit Abendessen). 
Frau Neuschäfer rechtfertigte das Adventsturnier mit dem Engagement der Freitagsgruppe gegenüber 
Einsteigern, denen hier langsameres Spielen in entspannter Atmosphäre ermöglicht wird. 
Bezuschusst wird das Essen mit 5,90 € / Person, die Geschenke werden aus dem Startgeld finanziert. 
Die Mehrheit stimmte schließlich dafür, dass das Turnier so erhalten bleibt. 
Ein zusätzliches Wochenend-Turnier wurde nicht weiter diskutiert. 
 
Feier des 40-jährigen Klub-Jubiläums 
Das Festkomitee, besetzt durch Frau Neuschäfer, Frau Beyer, Frau Schröder und Frau Stichert, 
schlägt für den Termin aufgrund der Fußball WM Mai oder September vor. 
Bisher wurden nur Ideen gesammelt, z.B. Benefitz-Turnier (wurde gut aufgenommen), 
Neckarschifffahrt (Verdacht der Lageweile kam auf), Theater-Abend (stieß auf Ablehnung), mit 
Übernachtung (fand Zustimmung mit Ortsvorschlägen und Preisangaben). 
Konkretes wird noch festgelegt und bekannt gegeben. 
 
Getränke-Service an Klub-Abenden 
Nachdem Frau Kolbe uns jahrelang glücklich und sich selbst viel Arbeit gemacht hat, kann Sie den 
Getränkedienst nicht weiter verrichten. Freundlicherweise war Frau Neuschäfer sofort eingesprungen 
und hat die Arbeit mit den Getränken übernommen. Da sich jedoch keiner dafür begeistern kann, nach 
Spielschluss noch Gläser zu spülen, musste eine Lösung gefunden werden. 
Der Hausmeister hat sich erboten, die halbe Stunde vor Spielbeginn und während der Pause den 
Getränkeverkauf zu übernehmen und sich auch um die Gläser zu kümmern. 
Der Verkauf würde zu den regulären Preisen erfolgen, für den Klub fielen keine weiteren Kosten an. 
Der Vorschlag wurde mit einer Gegenstimme angenommen. 
 
Sonstiges 
Schnellere Ermittlung der Turnier-Ergebnisse 
Einige Klub-Mitglieder äußerten den Wunsch, dass die Boardzettel direkt nach den Turnieren ins Klub-
Notebook eingegeben werden, damit die Ergebnisse umgehend bekannt sind. 
Dagegen spricht jedoch 

• dass wir den Raum stundenweise gemietet haben und nach Spielschluss schnell raus müssen 
• sich jemand den Stress des Eintippens in der allgemeinen Aufbruchshektik machen müsste 
• beim Tippen unter Zeitdruck Eingabe-Fehler passieren können 
• jemand das Notebook und womöglich noch einen Drucker transportieren muss 
• die Ergebnisse bei uns am Folgetag bereits im Internet abrufbar sind 

Der Vorschlag wurde abgelehnt. 
 
Dickes Lob für neue Laufkarten 
Frau Menning hat auf eigene Kosten neue Laufkarten für den Freitagnachmittag gebastelt, die bei den 
Spielern hervorragend ankommen. Herr von Laur hatte Hemmungen, weitere Sätze für Montag und 
Mittwoch zu verlangen. Der Wunsch danach scheint jedoch weit verbreitet... ☺ 
 
Mitgliedergewinnung durch Verbesserung des Spielklimas 
2005 konnten keine neuen Mitglieder aus den Anfängerkursen gewonnen werden, da Sie der 
Spielbetrieb im Klub abgeschreckt hat. 
Laut Herrn Umlauft finden sich viele zu privaten Spielrunden zusammen. 
Derzeit kann der Klub keine besseren Einstiegsmöglichkeiten als die Gruppe B am Montag und den 
Freitagnachmittag bieten. 
Rücksichtnahme und Freundlichkeit sind ein einfaches Rezept, vielleicht versuchen wir es damit? 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


